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Vorwort

Dieses Buch wendet sich in erster Linie an Studierende. Es will ihnen einen trag-

fähigen Überblick über Stand und Entwicklungen des allgemeinen Verwaltungs-

rechts verschaffen. Durch eine systematische Entfaltung der wichtigsten Problem-

stellungen und die Einbeziehung verwaltungswissenschaftlicher Bezüge sollen

Studierende in die relativ abstrakte und vielfältig verzweigte Materie des allgemei-

nen Verwaltungsrechts eingeführt und in ihrer Arbeit begleitet werden. Indem die

hauptsächlichen Positionen der heutigen Verwaltungsrechtslehre vorgestellt und

wichtige Einzelfragen des allgemeinen Verwaltungsrechts aufgegriffen werden,

soll zugleich Verständnis für die Rolle des allgemeinen Verwaltungsrechts im

Schnittfeld zwischen Bürger und Verwaltung und dem Beziehungsgeflecht zwi-

schen mehreren öffentlichen Aufgabenträgern geweckt werden.

Für den Bürger wird das öffentliche Recht vor allem durch die Verwaltung erfahr-

bar. Das Verwaltungsrecht bildet im demokratischen Rechtsstaat zugleich das

wichtigste Instrument zu deren Steuerung. Während das Verwaltungsrecht lange

Zeit als besonders beständiges Rechtsgebiet galt, hat sich seit dem Inkrafttreten

der Verwaltungsverfahrensgesetze im Jahre 1976 viel geändert. Die Transformati-

ons- und Konsolidierungsphase, die sich nach der (Teil-)Kodifizierung eines

Rechtsgebiets einstellt, ist inzwischen einer bemerkenswerten Dynamik gewichen.

Hierfür gibt es mehrere Gründe: Einerseits haben weitreichende gesellschaftliche,

wirtschaftliche und technische Veränderungen zu einer umfassenden Modernisie-

rung öffentlicher Verwaltung und zu dem Bemühen um eine Neubestimmung des

Verhältnisses von staatlicher und gesellschaftlicher (Selbst-)Regulierung geführt

und die Diskussion um eine Fortschreibung des überkommenen allgemeinen Ver-

waltungsrechts nachhaltig beeinflusst. Parallel hierzu sucht die „Neue Verwal-

tungsrechtswissenschaft“, den Spielraum, der mit der weitgehenden Positivierung

des allgemeinen Verwaltungsrechts verloren gegangen war, durch eine Erweite-

rung der Perspektive wieder zurück zu gewinnen. Sie stellt die Aufgaben der Ver-

waltung in den Mittelpunkt ihrer Überlegungen und bezieht stärker die verschie-

denen, zur Zielerreichung eingesetzten Akteure in die Betrachtung ein. Damit

reagiert sie auf die Notwendigkeit neuer Formen der Gemeinwohlsicherung bei

zunehmender Aufgabenteilung zwischen Staat und Privaten. Auch werden unter-

schiedliche Steuerungsformen in den Blick genommen. Gleichzeitig werden der

Effizienzgedanke und das Verhältnis von Ökonomie und Verwaltungsrecht deut-

licher ins Bewusstsein gerückt. Vornehmste Aufgabe des Verwaltungsrechts bleibt

es hierbei, die unterschiedlichen Modi staatlichen Handelns „in Form“ zu bringen

und rechtlich zu disziplinieren.
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Die geschilderten Entwicklungen gaben den Anstoß, die längst fällige, mehrfach

aufgeschobene Neuauflage meiner im Reckinger-Verlag, Siegburg, erschienenen

Einführung in das Allgemeine Verwaltungsrecht wieder anzugehen. Dabei wurde

die frühere Darstellung einer grundlegenden Überarbeitung unterzogen und in

neuer Richtung weitergeführt. Hiermit ist zugleich die Einbindung des Werks in ein

anderes Verlagsprogamm verbunden. Für die äußerst vertrauensvolle Zusammen-

arbeit in den vergangenen Jahrzehnten sagt der Verfasser auch an dieser Stelle dem

geschäftsführenden Gesellschafter des Reckinger Verlags, Tim Neßhöfer, herzlich

empfundenen Dank.

Die Neuausrichtung betrifft die gesamte Darstellung, namentlich das Verhältnis

von Verwaltung und Verwaltungs-(rechts)wissenschaften, die Bezüge zwischen

Verwaltungsaufgaben und -organisation, das informationelle Verwaltungshan-

deln, die Regulierungsverwaltung, die Einbeziehung Privater in die staatliche Auf-

gabenerfüllung sowie die staatliche Marktteilnahme. Dabei waren die zahlreichen

Impulse zu berücksichtigen, die diese wie auch die anderen Bereiche des Allgemei-

nen Verwaltungsrechts durch das europäische Gemeinschaftsrecht erfahren

haben. Bei aller Perspektivenerweiterung und neuer Schwerpunktsetzung wurden

bewährte Ziele der früheren Auflagen nicht aus den Augen verloren: Das gilt

namentlich für das Anliegen, einen theorie- und praxisintegrierenden Überblick

über Grundstrukturen und aktuelle Entwicklungen des allgemeinen Verwaltungs-

rechts zu vermitteln. Die Darstellung ist auf den neuesten Stand von Gesetzgebung

und Rechtsprechung gebracht. Vor allem letztere fördert – ergänzt um zahlreiche

erläuternde Beispiele – das Verständnis für die praktische Relevanz normativer

Anleitung der Verwaltung und schärft den Blick für den Transfer des Dargestellten

in die Verwaltungswirklichkeit.

Das Buch ist aus langjährigen Erfahrungen des Verfassers in Lehre und Forschung,

eigener Verwaltungspraxis und verfassungsgerichtlicher Tätigkeit wie auch zahl-

reichen anregenden Seminaren auf den verschiedensten Gebieten des allgemeinen

und besonderen Verwaltungsrechts erwachsen. Zu danken habe ich meinen frühe-

ren Lehrstuhlmitarbeitern, insbesondere Marlene Brüß, Malte Fügemann, Edna

Rasch sowie vor allem Christian Rühr für wertvolle Zuarbeit bei der sich lang hin-

ziehender Vorbereitung der Neuauflage. Dank sagen möchte ich auch für Ermuti-

gung und Anregungen aus dem Leserkreis; das gilt selbstverständlich auch für die

Zukunft.

Bonn/Greifswald, im Juli 2009 Maximilian Wallerath
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